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ser Arbeit vor einer Kommission und ein Vortrag im 
Plenum. In besonderen Ausnahmefällen kann auf Be­
schluß des Plenums von dem Nachweis der Promotion 
abgesehen werden.

(3) Die Akademie kann Preisaufgaben stellen und 
besondere Leistungen auf dem Gebiet der Landwirt­
schaftswissenschaften prämiieren.

(4) Die Akademie kann an Persönlichkeiten, die durch 
wissenschaftliche Leistungen in hervorragendem Maße 
zur Förderung der Landwirtschaft beigetragen haben, 
die Medaille der Akademie verleihen. Diese Auszeich­
nung ist mit einem Geldpreis verbunden. Einzelheiten 
des Verfahrens werden durch eine besondere Ordnung 
geregelt.

§ 25
Wahl der Mitglieder

(1) Vorschläge für die Wahl der Ordentlichen Mitglie­
der, Korrespondierenden Mitglieder und Ehrenmit­
glieder können von der Regierung, den wissenschaft­
lichen Akademien, von den Ordentlichen Mitgliedern 
und solchen wissenschaftlichen Einrichtungen, die der 
Präsident der Akademie zur Abgabe von Vorschlägen 
auffordert, eingereicht werden.

(2) Die Zuwahl Ordentlicher Mitglieder erfolgt in der 
Regel jährlich einmal.

(3) Zur Durchführung der Wahlen der Mitglieder ist 
die Anwesenheit von mindestens zwei Dritteln der 
Ordentlichen Mitglieder notwendig. Ein zur Wahl Vor­
geschlagener gilt als gewählt, wenn mindestens die ein­
fache Mehrheit aller Ordentlichen Mitglieder für ihn 
gestimmt hat.

(4) Der Ausschluß eines Mitgliedes kann vom Plenum 
nur mit dreiviertel Stimmenmehrheit der Anwesenden 
beschlossen werden und bedarf der Bestätigung durch 
den Minister für Land- und Forstwirtschaft. Zu diesen 
Sitzungen ist unter Angabe der Tagesordnung beson­
ders einzuladen.

§ 26
Wahl des Präsidenten

(1) Der Präsident wird aus dem Kreis der Ordent­
lichen Mitglieder vom Plenum für die Dauer von 
4 Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig. Vor­
schlagsberechtigt ist jedes Ordentliche Mitglied.

(2) Zur Wahl des Präsidenten ist die Anwesenheit 
von mindestens zwei Dritteln der Ordentlichen Mitglie­
der notwendig. Er gilt als gewählt, wenn mindestens 
die einfache Mehrheit aller Ordentlichen Mitglieder für 
ihn gestimmt hat. Erhält keiner der Kandidaten diese 
Mehrheit, so ist die Wahl in einer neu einzuberufenden 
Sitzung zu wiederholen. Führt auch diese Wahl nicht 
zum Ziele, so entscheidet in einer weiteren neu einzu­
berufenden Sitzung die Stimmenmehrheit der an­
wesenden Mitglieder. §

§ 27
Wahl der Vizepräsidenten

(1) Die Vizepräsidenten werden aus dem Kreis der 
Ordentlichen Mitglieder vom Plenum auf die Dauer von 
4 Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig. Vor­
schlagsberechtigt ist jedes Ordentliche Mitglied.

(2) Die Vizepräsidenten werden mit einfacher Stim­
menmehrheit der anwesenden Ordentlichen Mitglieder 
gewählt.

(3) Der aus dem Amt scheidende Präsident soll als 
Vizepräsident für die Dauer der ersten Amtsperiode 
des neuen Präsidenten im Präsidium verbleiben. Ist 
dies aus besonderen Gründen nicht möglich, so muß 
einer der bisherigen Vizepräsidenten dem neuen Prä­
sidium angehören.

§ 28
Bestätigung und Amtseinführung

(1) Die Wahl des Präsidenten und der Vizepräsiden­
ten bedarf der Bestätigung des Präsidenten der Deut­
schen Demokratischen Republik.

(2) Die Amtseinführung des Präsidenten und der 
Vizepräsidenten erfolgt am 17. Oktober des Jahres, in 
dem sie gewählt werden.

§ 29
Wahl des Wissenschaftlichen Direktors

(1) Der Wissenschaftliche Direktor wird auf Vor­
schlag des Präsidenten und der Vizepräsidenten vom 
Plenum gewählt. Er soll nach Möglichkeit Ordentliches 
Mitglied der Akademie sein.

(2) Die Wahl des Wissenschaftlichen Direktors erfolgt 
mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden 
Ordentlichen Mitglieder.

(3) Der Wissenschaftliche Direktor wird vom Minister 
für Land- und Forstwirtschaft bestellt und kann von 
diesem im Einvernehmen mit dem Plenum seines Amtes 
enthoben werden.

§ 30
Wahl der Sekretäre

(1) Die Sekretäre werden aus dem Kreis der Ordent­
lichen Mitglieder vom Plenum auf die Dauer von 
4 Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig.

(2) Die Wahl der Sekretäre erfolgt ein Jahr nach der 
Wahl des Präsidenten. Vorschlagsberechtigt sind das 
Präsidium und die Ordentlichen Mitglieder der jeweili­
gen Sektion.

(3) Die Wahl der Sekretäre erfolgt mit einfacher 
Stimmenmehrheit der anwesenden Ordentlichen Mit­
glieder.

§ 31 
Wahlordnung

Das Wahlverfahren wird durch eine vom Präsidium 
erlassene Wahlordnung geregelt.

§ 32
Änderungen des Statuts

Änderungen dieses Statuts können vom Plenum der 
Akademie nur mit dreiviertel Stimmenmehrheit der 
Anwesenden beschlossen werden und bedürfen der Be­
stätigung durch den Minister für Land- und Forstwirt­
schaft. Zu diesen Sitzungen ist unter Angabe der 
Tagesordnung besonders einzuladen.
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